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Scheinwerser-SachMunM beim
SaisermmiSver.

Im diesjährigen Kaisermanöver sind , wie uns von
militärischer Seite mitgeteilt wird , umfangreiche
Scheinwerfer-Nachtübungen vorgesehen worden, um
das Feldscheinwerfergerät und andere Nachtbeleuch¬
tungseinrichtungen bei der großen Kriegsübung zu er¬
proben. Die Nachtkämpfe spielen im modernen Krieg
«ne hervorragende Rolle. Es ist bekannt, daß im
russisch -japanischen Kriege die Nachtkämpfe von größ¬
ter Bedeutung waren , und daß sich hier die Schein¬
werfer derart bewährt haben, daß die russische Regie¬
rung jetzt damit umgeht, die Truppen in großzügiger
Weis« mit Scheinwerfern auszurüsten . Auch bei uns
trägt man sich mit dem Gedanken, feste Organisa¬
tionen von Beleuchtungstrupps zu schaffen. Es wur¬
den erst vor kurzer Zeit Leuchtpistolen eingeführt,
durch di« eine vorübergehende Belichtung desSchlacht-
feldes erfolgen kann . Außerdem haben wir noch
Leuchtraketen , die auch für den Nachtkampf berechnet
find . Zur Verwendung dieser Beleuchtungskörper im
Kampf gehört auch eine gewisse Schulung, um fest¬
zustellen, welche Art und wie sie am besten zur Ver¬
wendung gelangen. Besonders die Angriffe aus be¬
festigte Stellungen werden im diesjährigen Kaiser-
Manöver Gelegenheit geben, die Scheinwerfer zu be¬
nutzen, da die Angriff« auf befestige Stellungen im
Ernstfälle in der Hauptsache zur Nachtzeit erfolgen
müssen. Vo« Seiten maßgebender und autoritativer
Stellen ist gerade in der letzten Zeit mehrfach die For¬
derung nach der gründlichen Ausbildung von Be-
lmchtungsorganisationen in Friedenszeit gestellt wor¬
den, da Organisationen , welche im Kriege zum ersten
Mal eingerichtet werden, weder die ErfaheuiW noch
die notwendige Uebung haben . Es ist anzunehmen,
daß diese Forderungen , deren Berechtigung allge¬
mein anerkannt wird , schon in kurzer Zeit der Ver¬
wirklichung entgegengesühtt werden, zumal die an¬
deren Armeen, wie die englische, französische und rus-
sische bereits über ähnliche Einrichtungen verfügen.

Ein neuer eleWscher kMWSndo-
apparak ftlr Sie MegsmMneund

FestuugsmMeüe.
Für die Zwecke unserer Kriegsmarine und Fe-

stungsartillerie ist, wie uns aus Marinekreifen ge¬
schrieben wird , ein neuer elektrischer Ksmmanüo-
apparat patentiert worden, der wesentliche Vorzüge
besitzt. Dem neuen Kommandoapparat , der im
Gegensatz zu den bisherigen Systemen, mit Drehstrom
betrieben wird , mangeln alle die Nachteile , die mit
den Gleichstromapparaten verbunden sind und von
denen di« Beemfluffung der Kompaffe der Kriegsschiffe
die bemerkenswertesten und nachhaltigsten sind . Die
Anordnung des Kvmmandoapparates erfolgte durch
Direktor Fritz Süchting-Bremen auf Grund einer Er¬
findung des Diplomingenieurs Karl Mm;«r , der in der
bekannten Schiffsw. von Blohm L Voß in Hamburg
die Stellung eines Chefingenieurs inne hat und die
notwendigen Vorarbeiten dort machte . Der Hanpt-
vorzug beruht auf dem „Motorgeber "

, der zwei
Vorteile miteinander vereinigt, nämlich di« Möglich¬
keit sehr viele Kommandos mit einer sehr geringen
Anzahl von Verbindungsleitungen . Anstelle dieses
sehr schweren Motorgebers kann ein „Kontrollergeber"
treten , d«rch den auch mindestens 12 Kommandos
gegeben werden können . Er hat vor dem Motor-
gever den Borzug größerer Leichtigkeit voraus ,
braucht aberdasür wiederum eine größere Anzahl
»vn Verbindungsleitungen und ermöglicht direkt nicht
d« groß« Anzahl von Kommandos wie der Motor-
geder. Für die Schisse unserer Kriegsmarine,
sowie zu unserer Festungsartillerie genügen aber die
mit dem Kontrollergeber möglichen Kommandos ooll-
kimrmen, so daß der schwerere Apparat nicht nötig
wird .. Der Hauptvorzug des neuen Systems besteht
in einer größeren Schnelligkeit der Verbindungen.
Die bisherigen Apparate hatten den Nachteil, daß
sie zum Wiedereinschaiten des Stromes Neueinstel-
limgen des Empsängeranzeigers erforderten. Wie
aber Süchtmg in der elektrotechnischen Zeitschrift mit-
teSt, hat der neue Apparat den Vorteil, daß der
Enißsmigeranzeiger beim Wiedereinschatten des
vorübergehend ausgebliebenen Stromes oder beim
Umschatten des Empfängers von einem Geber auf
einen andern oder bei beliebig schneller Bewegung
des Gebers stets sof ort und automatisch in die rich¬
tige. der Seberstellung entsprechend « Stellung springt,
« ährend di« bekannten Gleichstromapparate in sol¬
chen Falle« außer Tritt fallen und eine Neueinstel-
lung erfordern.

karlsmher kunstleben.
Großh. HoUeaker .
Der dunkle Punkt .

Das regn«rische Wetter führte im Hoftheater gegen
Abend einen Sturm auf die Kasse herbei; denn da
ein Verweilen im Freien unmöglich war , wollte man
wenigstens im Theater gewesen sein, in dem ja auch
gerade ein berühmter Gast auftrat . Es gab deshalb
nur wenig leere Plätze. Die Besucher , die sich zu¬
guterletzt zu einem Besuch entschlossen hatten , werden
dies so wenig wie die andern zu bereuen haben.
Der dunkle Punkt von Kadelbnrg und Presber mit
seinem Feuerwerk von zündenden Witzen ließ das
Haus m die heiterste Stimmung geraten. Der
Erfolg darf mit auf die glänzende Darstellung zu¬
rückgeführt werden. Im besonderen auf die Wieder¬
gabe des Frhrn . » . Duhnen durch Franz Schön -
feld , der mit dieser Rolle sein zweites Ehrengast¬
spiel beendete. Wenn man die Leistung des Gastes
keiner ersten als Wollten geoenüber hält , so muß

man eine hocherfrruliche Wandlungsfähigkeit feststel¬
len . War er in der ersten Rolle ein burschikoser
Landjunker mit etwas Gemüt , so war er als Duh¬
nen ein von seiner Feudalität bis ins Mark durch¬
drungener Chef einer hocharistokratischen Familie ,dem er einen kleinen Stich ins Geckenhafte gab , ohne
jedoch eine Karikatur zu zeichnen . Spiel und Ge¬
bärde ließen den gereiften und erfahrenen , mit Ruhe
und Vornehmheit die Bretter beherrschenden Künst¬
ler erkennen, der billige Effekte verschmäht . Das
Publikum würdigte die großartige Leistung durch
stürmischen Beifall . Unsere Darsteller boten durch¬
weg Hervorragendes . Vor allem die Herren
Baumbach (Woodleigh) und Dapper (Brink¬
meyer), die das Publikum bald auf ihrer Seite
hatten . —dt.

Spielplan des Großh . Hosiheaiers.
Freitag , 16 . Juni . 0 . 67. Wegen Erkrankung

von Ada von Westhoven statt „Banadietrich " : „Der
Eoangelimann "

. Musikalisches Schauspiel in zwei
Akten von Wilhelm Kienzl. 7 bis nach »/,10.

Samstag , 17 . Juni . L . 68 . „Der Familien¬
tag "

, Lustspiel in 3 Akten von Kadelburg. Ludolf
v . Wollten: Franz Schönfeld als Gast. 148—)H10.

Sonntag , 18. Juni . L . 68 . „Tannhäufer und
der Sängerkrieg auf Wartburg " in 3 Akten von Rich .
Wagner . 6 dis gegen 10 .

Montag , 19 . Juni . 6 . 68. „Scharmützel".
„Hans Sonnenftößers Höllenfahrt"

, heiteres Traum¬
spiel von Paul Apel. >L8—X1Ü .

Eintrittspreise :
am 18 . Juni Balkon 1 . Abteilung 8 -K, Sperrsitz

1 . Abteilung 6 -K ;
am 16. Juni Balkon 1 . Abteilung 6 -K, Sperr¬

sitz 1 . Abteilung 4 -K 50 F ;
am 17., IS. Juni Balkon 1 . Abteilung 5

Sperrsitz 1 . Abteilung 4

Großh. Hsflhesler z« Karlsruhe.
Freitag, den 16. Juni 1911.

SV. Abonnements -Porstellima der Abteil . M
(graue Adonuementskarteiy .

Wegen Erkrankung von Ada vo« Westhoven statt
„ Banadietrich " :

Der Lvairgelimann .
Musikalisches Schauspiel in 2 Akten (der 2 . Akt in
2 Abteilungen ) nach einer in den Erzählungen »Ans den
Papieren eines Polizeikommissärs " von Vr . Leopold
Flor . Meißner mitgeteilten Begebenheit von Wilhelm

Kienzl .
Musikalische Leitung : Leopold Reich wein .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Friedrich Engel, Justiziar (Pfleger)
im Kloster St . Othmar . . . . Hans Keller.

MarM , dessen Nichte und Mündel K. Warmersperger.
Magdalena, deren Freundin . . . Rosa Ethofer.
Johannes Freudhoser , Schullehrerzu

St . Othmar . Max Büttner.
Mathias Freudhofer, dessen jüngerer

Bruder, Actuarius (Amtsschreiber)
im Kloster . Hans Tänzlcr.

Xaver Zitterbart, Schneider . . . Hans Bussard.
Anton Sckmappaus , Büchsenmacher . *)
Friedrich Aibker, ein Bürger . . . Ed . Schüller.
Dessen Frau . Marie Hutt.
Frau Huber . . Frieda Meyer.
Hans , ein junger Banernbursch . . Eugen Kalnbach .
Der Abt von St . Othmar . . . . Max Schneider .
Der Klosterwitt . Jakob Weiß.
Der Nachtwächter . Ad . Bodenmüller.
Eine Lumpensammlerin . Matte Geriete.
Ein Leierkastemnann . Heinrich Blank.

Benediktincrmönche , Klosterknechte, Asfwarterinnen,
Bürgervolk, BauernvE , Kinder .

Ott der Handlung : 1 . Akt : im Benediktinerkloster
St . Othmar in Niederösterreich 1820 ; 2. Akt : Wien 1850.
*) Anton Schnappauf: Hugo Boise » vom Hof- und

Nationaltheater in Mannheim als Gast.
Große Pause nach dem 1. Akt.

Textbücher sind an der Boroerkaussstelle sowie an der
Tages- und Abendkasse zu haben.

Anfang : V Uhr . Ende : nach fi»10 Uhr.
Kasse-Eröffnung: Uhr .

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Preise der Plätze : Balkon : I . Wteilung 6.—,

herrsch : I . Abteilung °4t 4Z0 usw.

Theater md Musik.
w . Johann Svendse «, der bekannte dänische Kom¬

ponist , ist in Kopenhagen gestorben . Somdsen hat ein
Alter von über 70 Jahren erreicht und war weit über
die Grenzen seines Vaterlandes als ausübender Musiker
und Komponist berühmt. Im Jahre 1867 unternahm er
seine erste große Tournee von Dänemark nach Groß¬
britannien, war später in Paris und Nenyo -rk und i»
Leipzig , wo er eine Saison lang als Konzertmeister
verdienstvoll wirkte. Im Jahre 1883 wurde er als Hos-
kapellmeister nach Kopenhagen berufen . Von seinen zahl¬
reichen Wetten sind zwei Sinfonien , vier norwegische
Rhapsodien , die berühmte Kolm -Romanze in 6 -änr^ die
Bearbeitung zweier Lisztscheu Rhapsodien und des Schu-
maunschen „Karneval" besonders heroorznheben .

Luftfahrt.
Deutscher Rundflug 1S11.

Flugplatz Johannisthal . 14. Juni . Der Flieger
Gustav Otto - München verschickte seine Maschine von
Johannisthal nach Lüneburg : er will von dort aus
an dem Deutschen Rundsluge teilnehmen. Der Flie¬
ger Paul Lange und Leutnant v . «Zerrissen
sind nach Hamburg abgereift und werden dort eben¬
falls zum Deutschen Rundflug starten .

Schwerin, 14. Ämi . Heute mittag waren die Her¬
ren der Flugleitung , Major o . Tschudi , Dr . Tust
und Kapitänleutnant Kaiser vom Srotzherzog zum
Frühstück geladen . Der Großherzog verlieh Major
v . Tschudi das Ehrenkreuz des Greisenordens. Kapi-
tänleutmmt Kaiser das Ritterkreuz desselben mit der
Krone.

Schwerin , 15. Juni . Der Flieger König ist auf
seinem Albatros-Zweidecker mit seinem Passagier um
7 .25 Uhr nach Hamburg abgeslogen.

Hamburg , 15. Juni . Büchner ist als Erster um
6 Uhr 29 Min . mit Lt. Steffen als Passagier ans dem
Flugplatz in Hamburg glatt gelandet . Die lange Flug¬
zeit erklärt sich dadurch, daß er im dichten Nebel jede
Orientierungverlor und eine Zwischenlandung vornehmen
mußte . Er stieg bald mied« aus , verirrte sich jedoch
wiederum im Nebel , bis es ihm schließlich gelang , die
Richtung nachHamburg zu finden . Gleich nach Büchners
Landung setzte Regen ein . Lindpainter muyte , da sein
Motor gänzlich stillstand von 500 Meter Höh« aus im
Gleitflng medergehen. Er landete bei Seedorf glücklich
mit seinem Passagier .

Hamburg , 15. Juni . Wiencziers . dessen Flug¬
zeug bei seiner Landung in Kirchsteinbeck beschädigt wurde,
geriet bei dem Ausstieg in einen Graben , wobei der Pro¬
peller abbrach. «Lin weiterer Aufstieg ist vorläufig aus¬
geschlossen .

Literatur.
Statistisches Jahrbuch der deutschen Städte , 17 . Jahr¬

gang. Herausgegeben von Professor Dr . M . Neefe,
Direktor des statistischen Amts in Breslau . Verlag
W . Gpttl. Kern, Breslau . Ein hervorragendes Wett ,
das jedem , der einen Einblick in die kommunalen
Aufgaben unserer Städte gewinnen will , auf allen
Gebieten mit einwandfreiem, statistischem Material ,
das von hervorragenden Kommunal - und Sozialpoli -
titern bearbeitet ist, aufwartet . Für jeden, der im
öffentlichen Leben steht, ist das Buch eine Quelle
neuer Anregungen, da es einen Vergleich gestattet mit
allen deutschen Kommunen, wodurch jeder abwiegen
kann, was fein Wirkungskreis anderen Städten ge¬
genüber noch an Ausgaben zu lösen hat . Der über¬
sichtliche Blick auf die Gesamtentwicklung unserer
deutschen Städte , den das Werk erschließt , macht es
zu einem unersetzlichen Pfadweiser für jeden, der an
dem Borwärtsstreben seiner Kommune aktiven Anteil
nimmt und nicht in ödem Jndifferentismus dahin
lebt und dabei seine Rechte und Pflichten der Allge¬
meinheit gegenüber vergißt.

Arbeiterbewegung.
Zum Mannheimer BSckerftreik.

rr . Mannheim, 15. Juni . Die „Volksstimme" pro¬
klamiert den Boykott derjenigen Bäckermeister,
die die Forderungen der Gehilfen nicht bewilligt
haben. In den Läden sind Plakate ausgehängt . Die
Backwarenausträger haben Kontrollmarken erhallen .
In der Hauptsache haben diejenigen Bäcker die For¬
derungen bewilligt, die auf Arbeiterkundschast an¬
gewiesen sind. Der Zuzug von Arbeitswilligen
von auswärts ist spärlich . Die Bäckermeister
suchen sich so gut als möglich mit ungelernten Aus¬
hilfskräften zu helfen . In einem Betriebe wurde
alles kurz und klein geschlagen . Einem Bäcker¬
burschen wurde von Streikenden das Portemonnaie ,
in dem sich der Erlös für ausgetragene Backwaren
befand, entrissen . Die Boykotterklärung der „Volks¬
stimme " hat den Arbeitgeberverband Mannheim -
Ludwigshafen veranlaßt , den Bäckermeistern zu
Hilfe zu kommen . In einem Appell an das bürger¬
liche Publikum wird festgestellt, daß die Bäckermeister
nicht etwa die Zurückweisung von Lohnforderungen
kämpfen , sondern sich nur dagegen wehren , daß durch
das Auswärtswohneu jüngerer Gesellen der regu¬
läre Betrieb der Bäckereien in Frage gestellt wird.
„Die Bäckereien ", heißt es in dem Appell weiter,
„sollen dem geschäftlichen Ruin preisgegeben werden.
Dagegen müßten sich die bürgerlichen Elemente ans¬
lehnen.

"

Seemaunrstreik .
In England .

Southampton , 14. Juni . Die Mannschaften der
Union Castle und Royal Mail Company verlangten
Lohnerhöhung , ehe sie auf die Schiffe gehen.

Liverpool, 14. Juni . Heute wurde hier der See¬
mannsausstand erklärt. 600 Matrosen und
Heizer vom Dampfer „Teutonic " der Wiche Star
Line und dem Dampfer „Expreß of Jreland " der
Canadian Pacific Line, di« am 17. bezw. 16 . Juni
abgehen sollten, weigerten sich, auf die Schiffe
zu gehen .

London, 14. Juni . Ein Mitglied des internatio¬
nalen Ausschusses der Vereinigung der Seeleute gab
bekannt, daß der Ausstand , der heute in allen
Häfen von Großbritannien und Ir¬
land erklärt werden würde, werde sich auf das Ver¬
einigte Königreich , Belgien und Holland beschränken .
Die anderen im internationalen Ausschuß vertrete¬
nen Länder» nämlich Deutschland , Däne¬
mark und Norwegen beteiligten sich tatsächlich
nicht an dem Aus st and , hätten aber den von
dem Ausstand betroffenen Ländern ihre Unterstützung
zugesagt und, wenn Arbeitswillige von irgend einem
nicht beteiligten Lande gesendet werden sollten» so
sei es mehr als wahrscheinlich , daß der Aus st and
an Ausdehnung zunehmen würde . Der
Ausstand in England werde die gesamte seemännische
Bevölkerung, ungefähr 150 060 Mann , umfassen.

London , 15. Juni . Aus Belfast wird gemeldet, daß
die Mannschaften von zwei englischen Kanaldampsern
den Dienst kündigten . Die großen Passa¬

gier dam pser , die von Liverpool auslaufen sol¬
len, haben keine Schwierigkeit en , obschon
650 Mann , zumeist zum Mamffchaftsbestande der
„Teutonic" und des „ Empresso Fineland " gehörig,
sich weigern, an Bord zu gehen . Am Clyde dehnt
sich der Ausstand weiter aus , doch wird die Lage
erst morgen kritisch werden, wenn die großen
atlantischen Dampfer von Glasgow auslausen . In
Southampton sind fast alle Seeleute aus -
ständig . Die White Star - Dampfergesellschaft
beabsichtigt , die gesamte Mannschaft des „Majestetic",
der heute ermattet wird, abzulohnen und den Dampfer
vorläufig außer Dienst zu stellen . — In Newport
(Grafschaft Monmouth) herrscht eine gewisse Er¬
regung , die durch das Eintreffen von 250 Mann
des Deoonshire-Regiments verursacht wurde . Man
bringt die Truppenentsendung mit dem Ausstand
der Seeleute in Verbindung.

In Holland.
Rotterdam , 14. Juni . Rur ein Schiff hatte heute

früh mit der Anwerbung Schwierigkeiten, sonst war
nichts vom Ausstand zu bemerken . Die Besatzung
einiger holländischer Schiffe ließ sich bereits gestern
anheuern und schied so aus der Bewegung aus . Der
Dampfer „Ryndarn" von der Holland-Amerika-Linie,
der Samstag in See geht, heuerte gleichfalls . Wenn
der Rotterdams! Lloyd morgen Schwierigkeiten mit
der Bemannung des Postdampfers „Wilis " haben
sollte, so ist eine chinesische Besatzung bereit, sich an¬
werben zu lassen.

Rotterdam, 15. Juni . Der Aurstand nahm bis¬
her nur geringe Ausdehnung an . Die
niederländischen Dampfer „Ottoland"

, „Noordwijk",
„Gelderland" und „Westland" konnten mit vollem
Mannfchaftsbestand in See gehen , ebenso einig«
Wochendampfer; selbst heute eingelassene Schiffe,
die in einigen Tagen wieder auslaufen sollen , be¬
gonnen bereits Mannschaften anzuwerben. Zwei
englische Schiffe versuchten heute morgen vergeblich,
Mannschaften anzuwerben.

Amsterdam. 14. Juni . Die Schiffahrtsgesellschaft
Nederland versichert , der Dampfer „Königin Wilhel-
mina " geht bestimmt am 23. Juni »ach Spithaed ab.
Heute morgen weigerten sich die Mannschaften dreier
Dampfer der Königlich Niederländischen Dampsschiff -
sahrtsgesellschast , neuerdings sich anheuern zu lassen .
Infolgedessen wurden all « entlassen . Auf den
im Hafen liegenden Dampfern feiern alle Seeleute ;
trotzdem schreite« die Arbeiten regelmäßig fort , da
die Hafenarbeiter sich dem Streik nicht
angeschlossen haben.

Bisher sind die Mannschaften von sechs
Dampfern ausständig . Die Zahl der Aus¬
ständigen beträgt ungefähr 200. Die Besatzung des
Dampfers „Celebes " der Riederland-Compagnie , der
nachmittags eingelaufen war, schloß sich dem Aus-
ftcmde an . „Telegraf" sagt , di« Reeder seien in keiner
Wesse beunruhigt , da im Ausland« eine Anzahl von
Seeleuten angews-rben wurden, die nach Amsterdamkommen würden.

2« Selben .
Antwerpen , 14 . Juni . Heute vormittag zeigte sichkeine Ausdehnung des Streiks . Die fäl¬

ligen Dampfer der Red Star Linie gehen ab. Die
Konferenz zwischen den Bettretern der Reeder und
der Seeleute im Stadthaus fand nicht stnQ Die
Reeder erklären, daß sie die wichtigste Frage der
Shippingmaster selbst lösen werden.

Brüssel, IS. Juni . Die streikenden Seeleute in
Antwerpen hielten vormittags eine Versammlung ab,in welcher ihr Gewerkschaftsführer erklärte, es seivon den deutschen Setteutrn ein Telegramm ein¬
gelaufen, in welchem sie erklären, sie würden das
Engagement von deutschen Seeleuten
verhindern für alle Schiffe, die unter belgischer ,
holländischer und englischer Flagge führen ; sie wür¬
den jedoch einem Engagement für Schiffe , die unter
deutscher Flagge stehen, keinen Widerstand entgegen¬
setzen, da die Forderungen der deutschenSeeleute bewilligt worden seien . Der Ge¬
werkschaftsführer erkkätte ferner, der Handelsminister
Hubert Hab« ihm mitgeteilt, sein« Bemühungen , die
Reeder zu einem Nachgeben zu veranlassen, seien
nicht von Ersatz begleitet gewesen .

Brüssel, 15. Juni . Heute nachmittag stellte sich
heraus , daß sich die ausländischen Seeleute dem
Ausstande ihrer belgischen Berussgenossen nicht
a „ sch liehen . Der Dampfer „Marquette " der
Red Star Line ging pünknuh ab. Die Heizer, die
kurz vor der Abfahrt den Dienst verweigerten, wurden
sofort ersetzt. Antwerpen piant die Errichtung einer
Arbeitsbörse für die Seeleute, um die Tätigkeit der
ShMimgmaster lcchmzulegeu.

Handel . Gewerbe md Verkehr.
Warenmarkt.

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse .
Handelsrechtliches Lieferungsgeschäft .
Die Preise verstehen sich für 1060 Kilogramm,

Mittwoch, den 14. Jmn 1911.
Weizen : Nov . AKfi - S .

Stuttgart , 14 . Juni . Taselobstpreise auf dem Engros-
Markt : Kirschen 12—22 per 50 Lg, Garten - Erd¬
beeren 25—45 per 50 Lg, Wald-Erdbeeren 80
per 50 Lg, grüne Stachelbeeren 14— 15 „L per 50 Lg.
Wegen des Froule!chu«nssestes war der Markt auf
heute verlegt , der Verkehr infolgedessen nicht so lebhaft.
Die Preise zogen , des. für Erdbeeren etwas an.
(Mitteilungen der Zentralvermittlungsstelle für Obst-
verwettung in Stuttgart , Eßlingerstraße 151 .)
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Damen,
die neue , gesundheitliche Nahrungs¬
mittel bei Familien empfehlen und
Bestellungen darauf sammeln kön¬
nen , finden danernd gut bezahlte

Stellung .
Gefl . Anerbieten unter D. 7S5 an
Haasenstein L Vogler . A .-G ., Mann -
heim .

Junges, fleißiges

Mädchen,
nicht unter 17 Jahren , als Haus¬
mädchen gesucht. Näheres Veilchen¬
straße 7, Hinth .

Tüchtiges , sehr zuverlässiges
Mädchen

für 1 . Juli in kinderlosen , besseren
Haushalt gesucht. Kochen erwünscht .

Ettlingerstraße 59, 2 . Stock.
Ein jüngeres , fleißiges

Mädchen
wird sofort oder 1 . Ärli gesucht.

Waldhornstraße 38 im Laden .
Fleißiges Mädchen , das durchaus

perfekt in der bürgerlichen Küche und
selbständig in allen Häusl . Arbeiten
ist, zu kleiner Familie bei hohem Lohn
per 1. Juli gesucht : Herrenstr . 50 d 111.

Wegen Verheiratung des jetzigen
Mädchens wird für sofort ein Mad
che« gesucht , das bürgerlich kochen
kann und die häuslichen Arbeiten willig
versieht. Zu erfragen Kaiserstr . 30III .

Ein jüngeres , fleißiges Mädchen , das
sich willig Men häuslichen Arbeiten
unterzieht , auf 1 . IM gesucht. . Zu
erfragen Kaiserstraße 87 (Bäckerei) .

Braves , fleißiges , einfaches

Mädchen,
bas willig alle häuslichen Arbeiten
verrichtet , auf 1 . Juli gesucht: Dur¬
lacher Allee 10.

Ein Mädchen,
mit guten Zeugnissen versehen, welches
gut bürgerlich kochen kann und die
häuslichen Arbeiten mitübernimmt ,
wird von einer kleinen Familie (zwei
Personen ) per 1 . IM gesucht . Näh .
Zähringerstraße 90 , 2 . Stock, rechts.

Mi
Ei «

das selbständig kochen kann ,
wird sofort gesucht. Lohn
Mark 30— .
Kaiserstraße 153, 2 . Stock.
> 1 Stellen finden:
UW Serviermädche « , Kaffee-
II , köchin , Privatköchin , Zim -

mermSdche«,Alleiumädchen ,
Hausmädchen, Küchenmädchen,
Waschfrau .

Emilie Hennhöfer ,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin ,

Kaiserstraße 13S, 1 Treppe .

Für zwei Personen,
ordentliches Mädchen gesucht , für sofort .
VorzustAlen : 2—4 Uhr und 7—8 Uhr
Friedenstraße 22, 2 . Stock.

Jüngeres , williges Mädchen
zur Mithilfe der Hausarbeit , sowie
tüchtige, reinliche Putz- « . Wasch¬
frau für sofort gesucht : Borholz -
straße SO, 2 . Stock.

Mädchen,
kräftig und fleißig , das sich willig Men
häuslichen Arbeiten unterzieht, nicht
unter 18 Jahre alt , findet sofort oder
auf 1 . Juli bei kleiner Familie gute
Stelle bei freundlicher Behandlung .
Näheres Kriegstraße 67,1 . Stock.

Junges Mädchen
für Bureau -Arbeit und Telephon -
Gespräch re . , wird sofort gesucht bei
Georg Heberle, Nelkenstraße 29.

Bnffetfränlei «, Kellne-
« W » rinnen , Gasthauszimmermäd -

^ chen , Mädchen für Hausarbeit
und Servieren , Privat -Haus -

u . Küchenmädchensofort gesucht .
Frau Anna Höfler , Zähringerstr . 8,
2 . Stock, gewerbsmäßige Stellenver¬
mittlerin .

Mädchen
für Sonntag nachmittags

^
M

^
e„ . . , . „ einem

1jährigen Kinde gesucht . Meldungen
zwischen 12 und 2 Uhr , Sofienstr . 134,
1 . Treppe , erbeten.

Mädchen
für Küche und Haushalt sofort gesucht :
Aorkstraße 1 , 3. Stock .

Dienstmädchen gesucht.
Gesucht auf 1 . IM oder früher

braves junges Mädchen vom Lande
für die Hausarbeiten : Kurvenstraße 21
im 3. Stock.

Für Steppdecken
werden Heimarbeiterinnen gesucht.
Offerten unter Nr . 5090 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Panowerrern , Arvenern und Landwirten , schreibkundrg und redegewandt ,
bietet sich durch Uebernahme der Vertretung

I . kl. Weltsrrmu
Achlohnender Nebenverdienst . Bei Beweis von Lust u . Fähigkeit dauernd feste
Anstellung und hohes Einkommen garantiert . Herren , welche für Versicherung
Interesse haben , erhalten weitere Auskünfte u . Anleitung . Off . unter L . T . 30
an Haasenstei « L Bögler A . G . Pforzheim .

Ein fleißiges

Hausmädchen
sowie ein

Kafferollier
findet Stellung .

Waldstraße 8 .
In unserer Waschküche finden 2

unabhängige

jüngere Frauen
zur Bedienung der Dampfmange
dauernde Beschäftigung .

Karlsruhe , den 10. Juni 1911 .
Stadt . Krankenhaus .

Mouatsfrau oder Mädchen .
welches zu Hause schlafen kann , wird
sofort gesucht : Luisenstraße 57, 2.
Stock rechts .

MnnUek

Bauführer,
selbst. », tüchtig, mitmehrj. Praxis ,
sofort gesucht . Zeugn. u. Gehalts¬
ansprüche an

Architekt A . Weichet ,
Inh . der Firma Wellbrock L

Schäfers , Durlacher Alles 11.

Sichere
ExiftenzN
Jahreseinkommen 8000 bis
9000 Mark . Für jedermann
passend. Nur Gelegenheits -
Halber verkäuflich. L-treng
solid und reell. Erforderliches
Kapital zirka 2000 bis 3000
Mark . Offert , unt . Nr . 5135
an das Kont . des Tagbl . erb.

Fnhrknecht.
Ein tüchtiger solider Mann mit

guten Zeugn . kann sofort eintreten .
Düngerabfuhrgesellschast Karlsruhe ,

herrenstratze 12. 2. Stock.

Ein jüngerer , lediger

Hausbursche
wird per sofort gesucht : Hofblumen¬
handlung M . Feger - Hofman » ,
Waldstraße 34.'

-Smclie
ISeidUet»

Ein jüngeres Mädchen sucht so¬
fort oder später Stelle bei einer
kleinen Familie . Zu erfr . Sybel -
strahe 12, 1 . Stock .

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen
kann , sucht dauernde Stellung auf
1 . Juli bei guter Herrschaft . Off . u.
Nr . 5143 an das Kontor d . Tagbl . erb.

iMlttWW
Mer Art , Auffrischen und Bordüren

durch
Teppichstickerei- «nd Reparatur -

Anstalt Kaiserstraße 118 .
Postkarte genügt .

MWgiiszekiinllen.
Zugelaufen

männl . Wolfshund . Abzuholen
Lachnerstraße 5 , 3 . Stock rechts .

VMSiike
Billa i» Ettlingen

in staubfreier Lage mit schönem Garten
billig zu verkaufen. Näheres bei Carl
Dietz, Kaiscrstraßc 24.

Bauplatz
zu verkaufe «.

300 qm Bauplatz in der Brahms -
strahe ist zu billigem Preise sofort
zu verkaufen . Da die Baugenehmi¬
gung bereits erteilt ist, kann mit
dem Bau sofort begonnen werden .
Offerten unter Nr . 5066 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

1 antikes , reichgeschnitztes Speise¬
zimmer, bestehend aus 1 Buffet ,
1 Kredenz, 6 Stühlen , ferner
1 Kleiderschrank 2,40 m lang im
Auftrag einer Herrschaft billig

abzugeben.
Näheres Herrenstraße V im

Laden.

Diwan 30 u . 35 -K , Plüschschränke
Itür . 13 u . 14 <N, Ausziehtisch 28 „tt,
Waschkommode 18 Vertiko , sehr
billig : Adlerstrahe 39 im Hof .

Maschinenftrickcrei,
gut eingeführl , mit Kundschaft wegen
Wegzugs billig

'
/zu verkaufen. Näheres

Rintheimerstraße 16 im 4 . Stock links .

Sehr schöner Diwan,
1 Konsole . Spiegel zu verkaufen .
Büro Schlachthof. Restauration »
2. Stock.

Billig z« verkaufen :
ein zweitüriger , polierter Kleider¬
schrank sowie ein rundes Tischchen
Akademiestraße 32, Seitenbau , 3. Stock
rechts, von 9 bis 1 und 5 bis 8 Uhr.

Mtl -ÄMlkillls.
Werdcrstratze 57 .

Eichener Umbau und Tisch, bess .
Diwan , Dertiko , Trumeau , Wasch¬
kommode , Spiegel , versch. nußbaum .
lackierte Bettstellen , viel kl . Möbel
werden unter dem Selbstkostenpreis
abgegeben .

Z> «erlnse»:
1 Odaltisch» 1 Küchenschrauk u.
Tisch . Näh . Kapellenstr . 66II , r .

Schlafzimmer ,
Speifezimmer,

Schreibtische , Bücherschränke , divers «
einzelne Möbel , komplette Aus¬
steuern empfiehlt zu äußerst billig .
Preisen direkt vom Produzenten .
Durch günstigen Einkauf von Roh¬
materialien , alten , abgelagerten
Hölzern , Eiche, Esche, Rüstern ,
Kirschbaum , Kastanien , bin ich in
der Lage , jede Art Möbel in nur
guter Ausführung anzufertigen .
Mvbelschreinerei und Lager , nur
Rudolfstraße 19.

Ein säst neuer Vertiko
billig zu verkaufen : Schntzeustr . 51 ,
parterre .

in verschiedenen Stilarten , 6 große
Mandarinen - Vasen , Perser - Teppiche,
Bilder rc. zu verkaufen : Haydnplatz 6,
4 . Stock, Werktags von 4 bis 6 Uhr.

Gotischer Spiegel , 240 cw hoch,
Kleiderständer und zwei Nonsolen
sowie kleine geschnitzte Truhe sind
billig zu verkaufen : Schreinerei
Betz, Markgrafenstraße33 .

Seegras,
gute, vorjährige , reelle Ware , billigst
abzugeben. Offerten unter Nr . 4988
an das Kontor des Tagbl . erbeten.

Wegen Umzugs
ein neuer Taschendiwan , ein neues
Fauteuil billig zu verkaufen : Garten¬
straße 8 s , parten e.

Durlacher Allee 20, 4. St . r . ist
weg . Wegzug ein schönes, guterhalt .
Bett , 1 Waschkommode , 1 Nachttisch
mit Marmorpl ., 1 Schrank , 1 fast
noch neuer Diwan , 1 Schreibtisch ,
1 rund . Tisch, 1 Herd , billig zu ver¬
kaufen von morgens 9 Uhr bis mit¬
tags 3 Uhr .

Zu verkaufen : 2 Hochhaupt , sau¬
bere Bettstellen mit Rost , schöner
Blumentisch (Naturholz ) , großer
Quad .- Reisekorb . Scheffelstr . 58» III .

Zwei gut erhaltene
Bettstelle«

sind umständehalber billig zu verkaufen :
Steinstraße 18, 3. Stock.

Ein Jahr alter , „ Schiedmayer L
Söhne "

Llsll b680n^6r'6 i' /Grusige.
Ilaod lanssew , sostvsrsm stisicisn vurds uns stellte üfttd 1 Ilstr mein

ssslissttsr kdavll , unser lisster Vater , Linder , LostvaAsr und Onkel

Zanc ^ on lVIono
Antiquar'

diirod den loä entrissen .

Im Rainen der trauernden Liuterststesteuell :

iVIsntks k^ isokl ,
kuciolk I^ isok !.

Larlsruds , cisn 16 . Zuni 1911 .
tValästrasss 16—18.

vis Leerftissunss Lodet Lonntax , den 18 . vom vsven Israel . Lrieddok ans statt .

10 ^ !
29
15 ^ !
4 ^ !

Hochfeiner weißer Gasherd mit
2 Bratöfen , 1,20 x90 groß 180 -^ !

extragroßer Schreibpult . . 40 -F
1 Lexikon (Brockhaus) . . . 50
Chaiselongue fürB adezimmer ,

auch Kranke geeignet . . .
1 schönes, lackiertes Bertiko .
1 pol . Kommode , 4 Schubl .

schöne , pol . betten , komplett,
mit la Federbetten 35 , 40, 80 »6!

1 beinahe neuer , groß . Waschtisch 7
1 schöner Küchenschrank mit

Flieaenschrank . 23
1 Küchentisch mit 2 Hockern 10
1 Viereck. Tisch mit gedr. Füß . 10 ^
Stühle , beinahe neu , poliert,

mit Holz- od . Rohrsitzen St . 3
Federbett aus la Barchent

mit 2 Kissen . 25 °̂ !
1 sollst . Kücheneinrichtnng,

bestehend aus Küchenschrank,
Tisch,2Stühl . ,2Hock . , Schaft 451-4!

K« verkanfe« : Lessingstraße SS
rm Hof.

t » P » «»— »» »
inkl . Bügelapparat , billig zu ver¬
kaufen : Roonstrahe 4, 2. <Äock.

Herd .
wie neu , aut im Brand , mit ver¬
nickeltem Kupferfchiff , wegen Um¬
zug zu 25 -K zu verkaufen .

Dorkstraße 7, 4. Stock.

Mg zu verkaufen:
1 fast neuer Schlofferherd , 1 Kinder¬
bettstelle, 1 Schuhmacher- Näh¬
maschine (Singer) : Markgrafenstr.
parterre .

Badewannen von Zink,
in jeder Größe sind billig zu haben
bei Jakob Vetter . Kaiserstr . 128, Ht.

und BadeeinrichtungSgeaenstände , große
Auswahl , billigste Preise : Adler -
straße 44 .

Dampfkessel, komplett,
stehender , ausziehbarer Kreuzrohr¬
kessel , 6 qm Heizsl ., 7 Atm ., in be¬
stem Zustand , billig abzugeben .
Auskunft durch Fa . Graf , Maschinen¬
bau , Biktoriastraße 13. /

Zwei identische

Objektive,
Goerz , Celor , ISS n »n» Brenn
weite , Serie 1U 4,8 . in Schnecken -
gangfafsnng , find z« verkaufen.

Schützenstraße 7 , Hinterh . II

Eine Waschmaschine,
ein Mantclofe », ein Herd und
ei« GaSherd , gut erhalten , zu
verkaufen : Schnbertstraße 5 .

Ein weißseidenes Kleid
ist billig zu verkaufen : Goethestraße 1 ,
1 . Stock.

Einige gut erhaltene Blusen und
2 fast neue Kleider , mittlerer Figur
paffend , sind billig zu verkaufen .

Goethestraße 20, 2 . Stock links .

Kanarienvögel,
prima Sänger , sind fortwährend
billig zu haben bei L . Jäger , Kana -
rienzüchterei , Zähringerstrahe 49.

schwarz, wegen Umzugs sofort für
1306 Mk.. Neuprns 1625 Mk.,
zu verkaufen. Anzusehen bis Sams¬
tag nachmittag 4 Uhr : Wendestraße 22 ,
1 . Stock . Schmied k Dubied ,
Straßbnrg .
Elegant . Kinderliegwage»
mit Rohrgeflecht und Nickelgestell , ist
preiswert zu verkaufen : Gerwig
straße S1 , 2 . Stock.

Banplatz
von 15 Meter Front und etwa
S5 Meter Tiefe , in der West¬
stadt gelegen , zu kaufe « gesucht .
Offerten mit Angabe der Lage
und des Preises wollen unter
Rr . 5041 im Kontor des Tag
blattes eingereicht werde« .

AM bchndtm Ameige.
Nach langem schweremLeiden ist gestern nachmittag

ftr3 Uhr meine liebe Frau , unsere treubcsorgte Mutter

WkiMk AM
geb . Morlock

sanft verschieden.

Karlsruhe , den 16. Juni 1911.

August Haller,
Steuerkommissär -AMent ,

nebst Kindern .
Die Einäscherung findetSamstag , den 17 .Jmn 1911,

nachmittags ft -4 Uhr , statt .
Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt .
Trauerhaus : Kaiser-Allee 3.

IlMiMke liefert rasest ulld dillix
dis V. f. WIIriAilie ffishiirlillsinllmg m. I>. L

Ritterstrsss « 1 , eins Prspp « dook.

Achtung !
Höchste Preise für abgelegte

Herren - u. Damenkleider , Schuhe ,
Stiefel usw. Postkartegenügt, komme
ins Haus .

A . Zelewitzki,
Markgrafenstraße 7.

Altertümer !
Alte Möbel , möglichst im alten ,

nicht reparierten Zustand , sowie
Porzellan - , Geschirr , Figuren , Grup¬
pen , antike Nippsachen , auch defekte
Gegenstände , Gold - und Silber¬
schmuck , Miniatur - Malereien rc.
kaufe ich zu hohen Preisen . Offerten
an Antiquitätenhandlung Douglas -
stratze IS , 2 . Stock erbeten .

HöGe Preise
zahlt für abgelegte Kleider , Schuhe ,
Stiefel usw . nur

I . Silbermann ,
Brnnnenstr . 1 . Postkarte genügt.

Fensterläden .
gebr ., gesucht. Größe 2,08X1,08 m .
Offerten unter Nr . 5098 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

empösklt

Ullldslrsssv

sta1ent -8pi'ungf6tjeen- k;ö8te
sinä uverrsiobt .

gvn »61in >ivl «v KsUsn »
« kincl ia

pslnnk - Spnnng-
nn «g « ksn1 (ä«M

b»r Isiedte uadogrsntto LMdeikAt).
katsntswtlivb Asscdütrt .

Nvbsldenäluvg uuä lÄgsriwus
kdilipxstrasse 19. Tm . 1659.

HL . Die uwrvLrdsitsväsn Löste
vsräen morgens adgvdolt uvä ebeiiä»
> cvisäer »vgslisksrt . —

gesunkiü.äuLsersk
«üMuem! im kebraucii

ttokärogerio . H

krvi , pro l >trä . 75 ktg ^ dsi 5 Vträ .
L 70 bei 10 vwä . ä 65 kk -
L »ru xoeivnclv KNnl « ! 60

unä Illc . 1 .— .

Ib -selitiscke Gemeinde .
Freitag , 16. Juni : Abendgottesdienst

7-° Uhr
Samstag . 17 . Juni : Morgengotks -

dienst 8^ Uhr . JugendgottesdieM
3 Uhr . Scwbat - Ausgang 9" Uhr

An Werttagen : MorgmaottesdE
6^ Uhr . Abendgottesdienst 7 ^° M

Isvselittscke Ueligions-
geseUsckstt.

Freitag , 16 . Juni : Sabbat -AnfaM
8 Uhr .

Samstag , 17 . Juni : Morgengottes°

dienst 7»» Uhr . Schülergottesbi -n»
2«b Uhr . NachmittagsgottesdE
5 Uhr . Sabbat - Ausgang 9» E

An Werttagen : Morgengottesdieni
6 Uhr . NachmittagsgottesdiE
7->° Uhr.
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